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Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte

1. Änderung der Entgelt- und Benutzungsordnung für die Nutzung von 
Einrichtungen der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte hat auf seiner Sitzung am 07.11.2018 
folgende 1. Änderung der Entgelt- und Benutzungsordnung für die Nutzung von Einrich-
tungen der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte beschlossen: 

§ 1 Änderungen

Punkt 8. wird als 2. Absatz folgendes ergänzt:
Für eingemietete gewerbliche Veranstaltungen (ausgenommen gemeinnützige Vereine) im 
großen Saal des Kulturhaus Tangerhütte sind privatrechtliche Verträge nach marktüblichen 
Preisen zu verhandeln. 

§ 2 Inkrafttreten

Die 1. Änderung der Entgelt- und Benutzungsordnung für die Nutzung von Einrichtungen 
der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 

Tangerhütte, den 13.11.2018

		
Brohm, Andreas
Bürgermeister		

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Offenlegung

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)

zuletzt  geändert durch Gesetz vom 18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510)

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Havelberg

	 Flur(en)	 1 – 24

in		  der Hansestadt Havelberg
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhandene Gebäude aus der 
Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese 
Veränderungen des Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019  

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten, 	 Mo  -  Fr	 8.00 – 13.00 Uhr
	 zusätzlich für Antragsannahme und Information
	 Di	 13.00 – 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das Lie-
genschaftskataster relevanten Ergebnisse der Veränderungen im Gebäudebestand entstanden 
sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Mag-
deburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg schriftlich, in elektronischer Form oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichtes erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben werden. Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift er-
hoben wird, sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle 
Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls die Klage in elektronischer Form erhoben 
wird, sind die elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der elektronischen Poststelle des Verwaltungsge-
richts Magdeburg über die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv bezeichneten 
Kommunikationswege einzureichen. Die rechtliche Grundlage hierfür sowie die weiteren tech-
nischen Anforderungen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Havelberg

	 Flur(en)	 1 – 24

in		  der Hansestadt Havelberg
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Angaben zur tatsächli-
chen Nutzung und der Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden hiermit 
über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters infor-
miert.
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Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt    
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten,	 Mo – Fr	 8.00 - 13.00 Uhr
	 Zusätzlich für Antragsannahme und Information 
	 Di	 13.00 - 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Offenlegung

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)

zuletzt  geändert durch Gesetz vom 18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510)

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Garz

	 Flur(en)	 1 – 5

in		  der Hansestadt Havelberg
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhandene Gebäude aus der 
Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese 
Veränderungen des Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019  

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten, 	 Mo  -  Fr	 8.00 – 13.00 Uhr
	 zusätzlich für Antragsannahme und Information
	 Di	 13.00 – 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das Lie-
genschaftskataster relevanten Ergebnisse der Veränderungen im Gebäudebestand entstanden 
sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Mag-
deburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg schriftlich, in elektronischer Form oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichtes erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben werden. Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift er-
hoben wird, sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle 
Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls die Klage in elektronischer Form erhoben 
wird, sind die elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der elektronischen Poststelle des Verwaltungsge-
richts Magdeburg über die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv bezeichneten 
Kommunikationswege einzureichen. Die rechtliche Grundlage hierfür sowie die weiteren tech-
nischen Anforderungen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585

		  Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Garz

	 Flur(en)	 1 – 5

in		  der Hansestadt Havelberg
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Angaben zur tatsächli-
chen Nutzung und der Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden hiermit 
über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters infor-
miert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt    
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten,	 Mo – Fr	 8.00 - 13.00 Uhr
	 Zusätzlich für Antragsannahme und Information 
	 Di	 13.00 - 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Offenlegung

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)

zuletzt  geändert durch Gesetz vom 18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510)

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Ringfurth

	 Flur(en)	 1 – 10

in		  der Stadt Tangerhütte
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
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den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhandene Gebäude aus der 
Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese 
Veränderungen des Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019  

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten, 	 Mo  -  Fr	 8.00 – 13.00 Uhr
	 zusätzlich für Antragsannahme und Information
	 Di	 13.00 – 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das Lie-
genschaftskataster relevanten Ergebnisse der Veränderungen im Gebäudebestand entstanden 
sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Mag-
deburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg schriftlich, in elektronischer Form oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichtes erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben werden. Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift er-
hoben wird, sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle 
Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls die Klage in elektronischer Form erhoben 
wird, sind die elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der elektronischen Poststelle des Verwaltungsge-
richts Magdeburg über die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv bezeichneten 
Kommunikationswege einzureichen. Die rechtliche Grundlage hierfür sowie die weiteren tech-
nischen Anforderungen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Ringfurth

	 Flur(en)	 1 – 10

in		   der Stadt Tangerhütte
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Angaben zur tatsächli-
chen Nutzung und der Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden hiermit 
über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters infor-
miert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt    
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten,	 Mo – Fr	 8.00 - 13.00 Uhr
	 Zusätzlich für Antragsannahme und Information 
	 Di	 13.00 - 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Offenlegung

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)

zuletzt  geändert durch Gesetz vom 18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510)

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Staffelde

	 Flur(en)	 1 – 13

in		  der Hansestadt Stendal
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhandene Gebäude aus der 
Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese 
Veränderungen des Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019  

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten, 	 Mo  -  Fr	 8.00 – 13.00 Uhr
	 zusätzlich für Antragsannahme und Information
	 Di	 13.00 – 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das Lie-
genschaftskataster relevanten Ergebnisse der Veränderungen im Gebäudebestand entstanden 
sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Mag-
deburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg schriftlich, in elektronischer Form oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichtes erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben werden. Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift er-
hoben wird, sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle 
Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls die Klage in elektronischer Form erhoben 
wird, sind die elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der elektronischen Poststelle des Verwaltungsge-
richts Magdeburg über die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv bezeichneten 
Kommunikationswege einzureichen. Die rechtliche Grundlage hierfür sowie die weiteren tech-
nischen Anforderungen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters
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Für die
	
 	 Gemarkungen	 Staffelde

	 Flur(en)	 1 – 13

in		  der Hansestadt Stendal
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Angaben zur tatsächli-
chen Nutzung und der Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden hiermit 
über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters infor-
miert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt    
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten,	 Mo – Fr	 8.00 - 13.00 Uhr
	 Zusätzlich für Antragsannahme und Information 
	 Di	 13.00 - 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Offenlegung

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)

zuletzt  geändert durch Gesetz vom 18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510)

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Möringen

	 Flur(en)	 1 – 14

in		  der Hansestadt Stendal
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhandene Gebäude aus der 
Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese 
Veränderungen des Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019  

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten, 	 Mo  -  Fr	 8.00 – 13.00 Uhr
	 zusätzlich für Antragsannahme und Information
	 Di	 13.00 – 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das Lie-
genschaftskataster relevanten Ergebnisse der Veränderungen im Gebäudebestand entstanden 
sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Mag-
deburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg schriftlich, in elektronischer Form oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichtes erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben werden. Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift er-
hoben wird, sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle 
Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls die Klage in elektronischer Form erhoben 
wird, sind die elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der elektronischen Poststelle des Verwaltungsge-
richts Magdeburg über die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv bezeichneten 
Kommunikationswege einzureichen. Die rechtliche Grundlage hierfür sowie die weiteren tech-
nischen Anforderungen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters

Für die
	
 	 Gemarkungen	 Möringen

	 Flur(en)	 1 – 14

in		  der Hansestadt Stendal
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Angaben zur tatsächli-
chen Nutzung und der Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden hiermit 
über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters infor-
miert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt    
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten,	 Mo – Fr	 8.00 - 13.00 Uhr
	 Zusätzlich für Antragsannahme und Information 
	 Di	 13.00 - 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576  Stendal � 09.11.2018

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters
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Für die
	
 	 Gemarkungen	 Möringen

	 Flur(en)	 1 – 14

in		  der Hansestadt Stendal
		  Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch hinsichtlich der Angaben zur amtlichen 
Bodenschätzung ergänzt und aktualisiert.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden hiermit 
über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters infor-
miert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit

vom 04.12.2018 bis 04.01.2019 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt    
Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

während der Besuchszeiten,	 Mo – Fr	 8.00 - 13.00 Uhr
	 Zusätzlich für Antragsannahme und Information 
	 Di	 13.00 - 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Im Auftrag 		  Auskunft und Beratung
gez. Dieter Samol		  Telefon:	 0391 567-8585
		   Fax:	 0391 567-8686

		  E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
		  Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Untrhaltungsverband „Trübengraben“ Havelberg

Amtliche Bekanntmachung

Der Unterhaltungsverband „Trübengraben“ Havelberg teilt hierdurch mit, dass entsprechend 
dem § 5 seiner Satzung die Gewässerschau 2018 (Gewässer 1. und 2. Ordnung) an den nach-
stehend genannten Tagen durchgeführt wird:
                           
Dienstag,     den     11.12.2018                  Schaubereiche 1 und Teile von 2
Donnerstag, den     13.12.2018                  Schaubereiche 3 und Teile von 2 

Sollten Mitglieder unseres Verbandes, Ämter sowie Interessenverbände und einzelne Bürger 
Anfragen bzw. Hinweise zum Sachgebiet Gewässer 2. Ordnung haben, so können Sie an den 
Gewässerschauen persönlich teilnehmen oder den zuständigen Schaubeauftragten unseres 
Verbandes in den einzelnen Schaubereichen entsprechende Hinweise übermitteln.

Schaubereiche 1 und Teile von 2
Havelberg, Nitzow, Werben, Vehlgast/Kümmernitz, Jederitz, Kuhlhausen, Garz, Warnau,                      
Schollene und OT, Molkenberg, Kamern/Rehberg, Wulkau, Sandau

                            Schaubeauftragte:
                            Herr Hark                    Arfsten                     Müggenbusch
                            Herr Wilfried              Schöning                   Schollene
                            Herr Joachim               Köpke                      Garz
                            Herr Arnim                  Glimm                     Scharlibbe

Schaubereiche 3 und Teile von 2   
Schönhausen, Hohengöhren, Neuermark-Lübars, Klietz-Scharlibbe, Schönfeld, Fischbeck, 
Jerichow, Redekin, Wust, Mangelsdorf, Wulkow
                           
                            Schaubeauftragte:
                            Herr Arnim                    Glimm                     Scharlibbe
                            Herr Gottfried               Bauch                       Schönhausen
                            Herr Wieland                 Reich                       Wust
                            Herr Nils                       Wrogemann             Jerichow

                                                                                                    
                                                                                                    (Jens Köpke)
                                                                                           Stell. Verbandsvorsteher
Havelberg, den 08.11.2018

Wasserverband Bismark

Satzung 
zum Ausschluss von der Schmutzwasserbeseitigungspflicht des 

Wasserverbandes Bismark (WVB) für Brüdenwassermengen >10 m³/Tag, welches mit 

chlorhaltigen Mitteln behandelt wurde 

Präambel

Auf Grundlage des Kommunalverfassungsrechts des Landes Sachsen-Anhalt und zur Fort-
entwicklung sonstiger kommunalrechtlicher Vorschriften (Kommunalrechtsreformgesetz 
KVA LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288), des Gesetzes über die Kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (GKG LSA) vom 26.02.1998 (GVBl. LSA S. 81), des Kommunal-ab-
gabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) vom 13.12.1996 (GVBl. LSA 
S. 405) und des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16.03.2011 
(GVBl. LSA S. 492) in der zurzeit jeweils gültigen Fassung hat die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes Bismark (WVB) in der Sitzung am 08.11.2018 die folgende „Satzung 
zum Ausschluss von der Schmutzwasserbeseitigungspflicht des Wasserverbandes Bismark 
(WVB) für Brüdenwassermengen >10 m³/Tag, welches mit chlorhaltigen Mitteln behandelt 
wurde“ beschlossen:

§ 1 
Brüdenwasser

Auf der Grundlage des § 78 Abs. 2 Satz 1 und 3 Wassergesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(WG LSA) i. V. m. § 79a WG LSA begrenzt der Wasserverband Bismark (WVB) die Einlei-
tung von mit chlorhaltigen Mitteln behandeltem Brüdenwasser in die Kläranlage Bismark auf 
eine maximale Einleitmenge von 10 m³/Tag.

§ 2
Hinweis zur Rechtsfolge

Gemäß § 79a Abs. 2 Satz 2 WG LSA verweisen wir darauf, dass für das aus der Beseiti-
gungspflicht ausgeschlossene Brüdenwasser derjenige zur Beseitigung unter Einhaltung der 
Bestimmungen des WG LSA verpflichtet ist, bei dem das Brüdenwasser anfällt.

§ 3 
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.12.2018 in Kraft.

Bismark, den 08.11.2018

Kunze                                                                               
Verbandsgeschäftsführer       
                    

Wasserverband Bismark

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 

Auf Grund des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) vom 24. März 1997 (GVBl. LSA S. 446) i. 
V.m.der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) vom 20. August 1997 (GVBl LSA S. 758) und 
des Kommunalrechtsformgesetztes vom 17. Juni 2014 (GVBL. LSA S. 288) in geltenden 
Fassung hat die Verbandsversammlung durch Beschluss vom 08.11.2018 den Wirtschaftsplan
für Wirtschaftsjahr 2019 festgelegt und nachfolgend bekannt gegeben:

1.	 Erfolgsplan			 
	 die Erträge			   1.375.500 Eur
	 die Aufwendungen		  1.375.500 Eur
	 der Jahresgewinn		                0 Eur
	 der Jahresverlust		                0 Eur
					   
2. 	 Finanzplan 				  
	 die Einnahmen		     280.000 Eur
	 die Ausgaben		     280.000 Eur

3. 	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen
	  und Investitionsförderungsmaßnahmen 	               0 Eur

4.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 	               0 Eur
					   
5.	 der Höchstbetrag Liquiditätskredite 	    220.000 Eur

6.	 Umlage pro Einwohner	               0 Eur / Einwohner

7.	 Stellenübersicht für das Wirtschaftsjahr 2019 Beschäftigte            5 Stellen

8.	� Der Arbeitspreis für Schmutzwasser wird gemäß § 5 Abs. 15 der Satzung zur Entgeltreg-
lung für das Wirtschaftsjahr 2019 unverändert auf 3,48 €/m³ festgesetzt. Die Grundge-
bühr wird auf  108 Euro pro Hausanschluss und Jahr festgesetzt.

Bismark, den 08.11.2018

Kunze                                                                               
Verbandsgeschäftsführer      

Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes 2019
Der vorstehende Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 wird hiermit gemäß § 102 
Abs. 2 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) öffentlich be-
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kannt gemacht. Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. Der Wirt-
schaftsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs.2 Satz 1 KVG LSA vom 10.12.2018 bis 
18.12.2018  zu den Geschäftszeiten in Bismark in der Wartenberger Chaussee 13 öffentlich 
aus.				   	

Wasserverband Bismark
Amtliche Bekanntmachung

Jahresabschluss 2017 

Der Jahresabschluss und die Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2017 wurden durch das Wirt-
schaftsprüfungsunternehmen Göken, Pollak und Partner geprüft und mit einem uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk versehen. Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises 
Stendal erteilte die Zustimmung mit Feststellungsvermerk vom 26.09.2018.
Die Verbandsversammlung des Wasserverband Bismark stellte in ihrer Sitzung am 08.11.2018 
den Abschluss des Wirtschaftsjahres 2017 fest und erteilte dem Verbandsgeschäftsführer die 
uneingeschränkte Entlastung.
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 10.12.2018 bis 18.12.2018 zu den Dienstzeiten 
beim Wasserverband Bismark, Wartenberger Chaussee 13, 39629 Bismark öffentlich aus.

Kunze                                                                               
Verbandsgeschäftsführer      

Wasserverband Gardelegen

Jahresabschluss 2017 

Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Gardelegen hat am 26.09.2018 den Jahres-
abschluss 2017 mit den folgenden Daten festgestellt:

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses

1.1		  Bilanzsumme 31.12.2017		  47.253.763,57
		  davon entfallen auf der Aktivseite auf		
1.1.1.	 - das Anlagevermögen		  41.498.712,22
		  - das Umlaufvermögen		  5.734.225,18
		  - sonstige Rechnungsabgrenzungsposten		  20.826,17
1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf	
		  - das Eigenkapital			  17.056.772,78
		  - die Sonderposten mit Rücklagenanteil		  74.848,12
		  - die Sonderposten zum Anlagevermögen		  73.194,46
		  - die Sonderposten Investitionszuschüsse RZWAS		  9.109.517,94
		  -  die Sonderposten für verrechenbare Abwasserabgabe	 484.704,65
		  - die empfangenen Ertragszuschüsse		  12.603.755,66
		  - die Rückstellungen		  1.316.057,96
		  - die Verbindlichkeiten		  6.534.912,00
1.2.		 Jahresergebnis 2017		  376.025,26
1.2.1.	 Summe der Erträge		  7.540.403,59
1.2.2.	 Summe der Aufwendungen		  7.164.378,33

2.	 Behandlung des Jahresgewinnes/-verlustes	

2.1.		 Jahresgewinn:	
		  a) zur Tilgung des Verlustvortrages (Schmutzwasser)	 -
		  b) auf neue Rechnung vortragen (Schmutzwasser)		  222.620,90
2.2.		 Jahresgewinn:	
		  a) zum Ausgleich des Gewinnvortrages (Trinkwasser)	 -
		  b) auf neue Rechnung vortragen (Trinkwasser)		  153.404,36

Der entstandene Gewinn im Bereich Trinkwasser in Höhe von 153.404,36 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. Ebenfalls auf neue Rechnung vorgetragen wird der entstandene Ge-
winn im Bereich Schmutzwasser in Höhe von 220.620,90 €. 

3.	 Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Wasserverbandes 
„Gardelegen“, Gardelegen, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 
geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach 
dem EigBG, der EigBVO, den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften für große Kapital-
gesellschaften sowie den Regelungen der Verbandssatzung liegen in der Verantwortung der 
gesetzlichen Vertreterin des Verbandes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 142 Abs. 1 KVG LSA i. V. m. § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar-
stellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Wasserverbandes sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 

beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreterin sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften des EigBG, der EigBVO, den handels-
rechtlichen Regelungen für große Kapitalgesellschaften und den ergänzenden Regelungen 
der Verbandssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Wasserverbandes. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahres-
abschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage des Wasserverbandes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar.“

Leipzig, 25. Juni 2017

Ebner Stolz GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  Steuerberatungsgesellschaft

gez. Gerhard Schroeder		  gez. Hartmut Pfleiderer
Wirtschaftsprüfer		  Wirtschaftsprüfer

4.	� Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes des Altmarkkreises Salzwedel 
nach § 19 Eigenbetriebsgesetz LSA

Das RPA des Altmarkkreises Salzwedel erteilt den folgenden Feststellungsvermerk:

„Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 25. Juni 2018 abgeschlossener Prüfung 
durch die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2017 beauftragte Ebner Stolz GmbH & Co. 
KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Zweigniederlassung Leip-
zig, Richard-Wagner-Straße 1 in 04109 Leipzig die Buchführung und der Jahresabschluss 
des Wasserverbandes Gardelegen den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Re-
gelungen der Verbandssatzung entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Wasserverbandes Gardelegen. 
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss. 

Das RPA hat keine eigenen Feststellungen getroffen.“

Im Auftrag

gez. Fehse
Amtsleiterin des Rechnungsprüfungsamtes

5.	 Beschluss-Nr. 7 / 2018  Jahresabschluss 2017

Die Verbandsgeschäftsführerin wird hiermit für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2017 bis 
31.12.2017 entlastet. Die Verbandsversammlung stellt den Abschluss für das Wirtschaftsjahr 
vom 01.01.2017 bis 31.12.2017 fest. 

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Erfolgsübersicht liegen in der Zeit vom 
21.11.2018 bis 07.12.2018 in den Räumen des Wasserverbandes Gardelegen, Philipp-Mül-
ler-Straße 2, in 39638 Gardelegen während der Öffnungszeiten aus.

gez. Rötz 
Verbandsgeschäftsführerin

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark

Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderungsanordnung vom 13.11.2018

Bodenordnungsverfahren:	 Hassel
Landkreis:			  Landkreis Stendal
Verfahrens-Nr.:	 SDL 4/0371/04

Aufgrund des § 63 (2) des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG) in Verbindung 
mit § 8 (1) des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der jeweils geltenden Fassung wird 
das mit Beschluss vom 08.12.2014 festgelegte Bodenordnungsgebiet geringfügig geändert.

1. Verfahrensgebiet
Aus dem Verfahrensgebiet Hassel werden folgende Flurstücke ausgeschlossen:

Gemarkung Flur Flurstücke

Hassel 2 94, 257, 259

Hassel 3 116

Hassel 4 165, 167

Hassel 6 48, 168

Hassel 9 161

Hassel 10 246

Stendal 9 230, 232, 234
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Zum Verfahrensgebiet Hassel wird folgendes Flurstück hinzugezogen:

Gemarkung Flur Flurstücke

Stendal 7 501

Die Grenze des geänderten Flurbereinigungsgebietes ist auf der zu dieser Anordnung gehö-
renden Gebietskarte orangefarbig gekennzeichnet.
Das gesamte Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche von rd. 1.088 ha.

2. Teilnehmergemeinschaft

Der Eigentümer des zum Bodenordnungsgebiet zugezogenen Grundstückes wird Mitglied 
der mit dem Beschluss vom 08.12.2014 entstandenen „Teilnehmergemeinschaft Hassel“.
	
3. Gründe

Zur zweckmäßigen Abgrenzung des Verfahrensgebietes und zur katastertechnischen Herstel-
lung der Verfahrensgrenze ist der Ausschluss bzw. die Hinzuziehung der o.g. Flurstücke für 
das Verfahrensgebiet erforderlich. Im Rahmen der Ermittlung und Feststellung der Verfah-
rensgrenze wurden Zerlegungsmessungen durchgeführt. Die daraus entstandenen Flurstücke 
ermöglichen nun eine eindeutige Abgrenzung der Ortslage zur landwirtschaftlich genutzten 
Feldlage und die Abgrenzung zum Stadtforst.

Die Feststellung der Verfahrensgrenze wurde somit vereinfacht und auch kostengünstiger.

Zur zweckmäßigen Abgrenzung des Bodenordnungsverfahrens Hassel in Bezug auf das an-
grenzende Unternehmensflurbereinigungsverfahren Stendal-Ost wird das o.g. Flurstück zum 
Verfahren Hassel hinzugezogen. Das Grabenflurstück enthält auch landwirtschaftlich nutz-
bare Flächen, deren eigentumsrechtliche Regelung nur im Bodenordnungsverfahren Hassel 
sinnvoll erfolgen kann.
Das Bodenordnungsverfahren wurde so abgegrenzt, dass Ziel und Zweck der Bodenordnung 
möglichst vollkommen erreicht werden.

4. Anmeldung unbekannter Rechte

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber zur Beteiligung 
am Verfahren berechtigen (insbesondere Pacht-, Miet- und Bewirtschaftungsrechte), werden 
aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 Monaten beim Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Altmark, Akazienweg 25, 39576 Stendal, anzumelden.

Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Altmark innerhalb einer von diesem zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem 
Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flur-
bereinigungsbehörde gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen.

Der Inhaber eines vorbezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung ein-
getragenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegenüber 
die Frist durch die Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

5. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums

Von der Bekanntgabe des Einleitungsbeschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereini-
gungsplanes gelten gem. § 34 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) folgende Einschränkungen:

a)	� In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Flurbereinigungsbe-
hörde nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbe-
trieb gehören.

	� Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zu-
stimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder 
beseitigt werden.

	� Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen oder Anlagen hergestellt 
oder beseitigt worden, so können sie im Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand, notfalls mit Verwaltungs-
zwang gemäß § 63 (2) LwAnpG i.V.m. § 137 FlurbG, wiederherstellen lassen, wenn dies 
der Bodenordnung dient. 

b)	� Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde beseitigt werden, anderenfalls muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatz-
pflanzungen anordnen. 

Wer gegen die unter a) und b) genannten Bestimmungen zuwiderhandelt, kann wegen Ord-
nungswidrigkeit mit einer Geldbuße belegt werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Änderungsanordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark, Akazienweg 25, 
39576 Hansestadt Stendal erhoben werden.

Im Auftrag

DS
gez. Kriese
Sachgebietsleiter
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